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Eine neue Autodyn-Methode
für die hochauflösende Kernresonanz

von A. Derzhanski

Physikalisches Institut der Bulgarischen Akademie der Wissenschaften, Sofia

A new autodyne method is proposed which does not possess the disadvantages
of the know prinziples. Therefore it is possible to apply this method to high
resolution nuclear magnetic spectroscopy.

Die vorgeschlagene Methode besitzt nicht die folgenden wesentlichen
Nachteile der üblichen Autodyn-Detektoren: instabiles Arbeiten bei kleinen

Signalamplituden, Frequenzinstabilität und Beeinflussung der Autodyn-
frequenz durch die Kernresonanz. Dadurch lässt sich diese Methode für
die hochauflösende Ivernresonanz verwenden. Das Prinzip dieser Methode
ist folgendes:

Die Spule, in der sich die Probe befindet, wird von einem Wechselstrom
konstanter Amplitude und der Frequenz vx durchflössen, die der
Resonanzbedingung entspricht. Gleichzeitig wird die Hochfrequenzspannung am
Eingangskreis durch eine zweite niedrigere Frequenz v2 amplitudenmoduliert.
Die modulierte Spannung wird gleichgerichtet und die erhaltene
Niederfrequenzspannung in dem folgenden Selektivverstärker verstärkt. Die

Ausgangsspannung des Verstärkers wird über den Modulator und Detektor
auf den Eingang positiv zurückgekoppelt (Mitkopplung). Wenn der

Verstärkungsfaktor mal dem Rückkopplungsfaktor (der von der Amplitude
der Hochfrequenzspannung abhängig ist) gleich oder grösser als 1 ist, treten
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ungedämpfte Schwingungen mit der Frequenz v2 und einer Amplitude, die

von der Amplitude der Hochfrequenzspannung, d. h. vom Energieverlust
des Probenschwingkreises abhängt, auf.

Diese Abhängigkeit ist von der gleichen Art wie für den Autodyn-
detektor mit der Frequenz vr Der wesentliche Unterschied besteht darin,
dass die Amplitude und die Frequenz über dem Probenschwingkreis nicht
von den Parametern der Schaltung, sondern vom Hochfrequenzgenerator
bestimmt werden, wodurch die Beeinflussung der Frequenz durch die
Resonanz wegfällt.
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